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sonderthema

Der Equality-Tanzsport ist - anders a15 im gemischt-
ges(hlechtli(hen Tanzsport - dadurch gekennzeich-
net, dass alle gemeinsam in einem Turnier tanzen:
ambitionierte Iurniersportler/-innen und entspannte
Breitensportler/-innen. Der Equality-Tanzsport weist
in den letzten Jahren eine deutliche Steigerung der
tänzeris(hen und sportlichen Qualität auf, Das ist
eigentlich eine schöne sache. Aber immer mehrTän-
zerl-innen fühlen si(h den hohen Qualitätsansprüchen
nichtmehrgewachsen undtrauensi(h nichtauf die
Turnierfläche, Das führt dazu, dass die eigentli(h
den e(hten Einsteiger/-innen exklusiv vorbehaltene

D-Klasse immer weiter verwaist [.,.]. lQuelle: DVEI)

Dem wollen Verband, Vereine und Ausrichter mit ldeen

und Aktionen entgegenwirken. Weitere lnformationen
hierzu unter: www.equalitydancing.de

ESSDA Europameisters<haften im Equalitytanz

Heidru n Kling/Heike Hämmerer
( D e uts ch la n d) l'4 e i ste ri n n e n

Se nioren F rouen Standa rd,
Foto: Olaf Höch

Gtzegorz Dyrda/
RafoelChmiela (Polen)

Sieget HGR ltlönner Standard.
Foto: Katla Pixeljäger

Norn'ralerweise werden Europameister

titel im Rahmen der Eurogames vergeben.

Da 2017 keine Eurogames, sondern dieOut-

games in IMiami stattfinden sollten, vergab

die ESSDA 201 6 die Europameisterschaften

nach Berlin. Die EC 2017 waren ein Drei-

Tage-Event und fanden von Donneßtag bis

Samstag, 27. bis 29. Juli in der Gretel-Berg

mann-Halle statt. Auf den EC 2017 tanzten

nicht nur die besten Frauen- und l\4änner

paare Europas um die offiziellen Titel in

Standard, Latein und Zehn Tänze. Teilneh

men konnten alle Paare - unabhängig von

ihrer Tänzerfahrung und lhrem Können.

l\4an muss es vielleicht noch einmal hervor

heben: Für die Teilnahme an den EC muss

man sich nicht qualifizieren - einfach an

melden und mittanzen. ln diesem Sinne

sind die Turniere tatsächlich ein Breiten

sportwettbewerb. Ergänzt wurde das Tur-

nier Lrm die Wettbewerbe im Showtanz für

Paare und im Showtanz für Teams ein

ganz besonderes Highlight. Mit sechs teil

nehmenden Gruppen aus Deutschland,

Dänemark und Großbritannien wurde ein

neuer Teilnehmerrekord erreicht. Außer

dem gab es einen Queer & Fun Wettbe-

werb für alle, denen Spaß und Show mehr

bedeuten alsTakt und Technik.

lnsider wissen, dass Berlin, diese leben-

dige Metropole an der Spree, ein ]\,4ekka

für Tanzsportbegeisterte ist. Neben Groß-

veranstaltungen wie dem Blauen Band und

den Berliner Landesmeisterschaften haben

sich qerade im EqualityTanzsport die

Berlin Open als Turnier etabliert. So fiel es

der European Same Sex Da n ce Association

(ESSDA) nicht schwer, die Organisation der

European Champion5hlps (EC) in die Hän-

de von pinkballroom irn btc crün-Gold der

Turngemeinde in Berlin 1B4B zu legen. lm

OTK Schwarz-Weiß 1922 im SCS Berlin fand

man einen erfahrenen und engagierten

Unterstützer. lrn Rahrnen der Aktion des

DVET »Einsteiger innen gesucht,( organi-

slerte pinkballroom eine Workshop Reihe

EC2017. die sich besonders an Turnierneu-

linge richtete und gezielt auf das erste

Equality Turnier vorbereiten sollte. Finan

ziellwurden die Paare durch einen Startge-

bührenzuschuss, bereitgestellt durch die

ESSDA, und das Sportfördetptogramm des

DVFT Lrnt-orstützt.
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Al m ut Fteud/Dat othea Arn i ng
lDeLttschlan.l) ELt rc paneistetin ne n

10 Tönze Seniotinnen.
Foto: M i ch ael a Sawal lisch

l\,4 i r i o tn A,4 e i st e t i A n g e I a P i ka r s k i
(Deutschland)

l"4eisterinnen 10 TAnze HGR.

Fata: Jairgen van BLtet

Der zweite Tag der EC20l7 i€l etwas

a!s dem Rahmen: Neben den Wettbewer'

ben in Zehn Tänzen, Showtanz-Team und

Showtanz-Paar fanden Publlkumsturn ele

in den etwas ausgefa enen Kategorien,,Ber

iner Diven Award'i ,,Ho zauktions Award"

und,,Schwanensee Award" statt. Leider nut

zen nur wenigeTanzbeqeisterte dle Chance,

s ch in diesem Queei & FLrn Wettbewerb,"n

auszuprobier€n. Für dle elqentl che Überra

schung und elnen wahren Augenschmaus

sorgten die Show Tanz-Teams. Es se an die

ser steLle exp iz t erwähnt, dass die Regula-

rlen der ESSDA keinen k assischen Formatl-

onstanz meinen, wenn rnan von Showtanz

spricht. Und so sorgte das Ergebnis dann

auch fLlr D skLrssionen. Gewonnen hat die

Show Revue en Rose by plnkba lroom. Auf

dem zweiten Platz folgte die Darbietung

der Swinglng Sisters Köln. Europame 5ter

der 5howtanzpaare wurden die Briten Sö

ren Stauffer Kruse/Bradley Stauffer Kruse.

NachzLrtragen sind noch die Ergebnlsse

ln den Kombinationswettbewerben. S eger

/chn .1n7F F!ärren:ivLrr irn v!eLster/Anoela

Plkarski (TSC lvlondia Kö n) in der HaJpt

gruppe und A mut Freund/Dorothea Arnlng
(TC Spree Athen Ber in) beiden Senlorin

nen. S eqer Zehn Tänze MännerrVish-"sh

Mehta/Darren Whitby (Großbritannlen)

in der Hauptgruppe und Bernd Mu ler/

Gerhard Nummel (Tanzsportcl!b Savoy

Miln.henl hei den §enloren.
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